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bridus, R, montanus-carinthiacus, Viola biflora, Paederota Ageria,

Linaria alpina, Arabis -cochinensis nebst den erwiihnten Ericineen

und gewöhnlicheren Pflanzen. Kugy & Solla.

Nabresina, 22. Juli 1879.

Die letzte Woche des Monats Juni brachte ich mit Dr. Marche-
setti auf den quarnerischen Inseln zu. Wir schlugen unser Haupt-
quartier in Lussin piccolo, in der botanischen Herberge der Marieita

Raimondi auf, und besuchten von dort die Inseln Unie, beide Canidole,

Sansego und den Scoglio Zabodarsky. Den beiden, wie ich glaube

noch von keinem Botaniker erforschten Inseln, Selve und Ulbo, widmeten
wir drei Tage. Trotz der vorgerückten Jahreszeit konnten wir auf

dieser über 200 Arten sammeln und notiren. Diese beiden Inseln, schon

zu Dalmatien gehörig, sind so interessant, dass wir beschlossen, sie

im nächsten Frühjahre nochmals zu besuchen, um ein vollständigeres

Bild ihrer Vegetation zu erhalten. Das Verzeichniss der auf Unie von

Dr. Reuss im Mai 1867 notirten Pflanzen konnten wir um mehr als

20 Arten bereichern; ebenso fanden wir auf der interessanten Sandinsel

Sansego noch manches Neue. Alfred B rein dl.

Kalksburg, 24. Juli 1879.

Gestern war ich in der Brühl und im Helenenthal, um Hieracium
saxatile Jq. zu beobachten. Es beginnt eben jetzt zu blühen und
unterscheidet sich schon durch dieses Merkmal hinlänglich von unserem
H. glaucum (ob es das typische ist, weiss ich noch nicht), welches

jetzt schon überreife Früchte hat und spätestens Mitte Juni zu blühen

beginnt. Es kommt mitunter zugleich mit H. saxatile vor, z. B. um
Baden, was zu manchen Verwechslungen geführt hat, indem H. glaucum
als H. saxatile versandt und in Folge dessen der Schluss gezogen
wurde, das österreichische H. saxatile sei eben nur Hier, glaucum
All. Auch bei Mödling kommen beide vor. Am Gaisberg, bei Perchtolds-

dorf, bei Rodaun und Kalksburg habe ich aber bisher nur Hier, saxatile

(ohne glaucum) gefunden.

J. Wiesbau r S. J.

Personalnotizen.

— Hofrath Dr. Eduard Fenzl, seit mehr als 20 Jahren Vice-
präsident, davon längere Zeit auch Präsident-Stellvertreter der k. k.

Gartenbau-Gesellschaft, dessen Verdienste wiederholt, namentlich in

der Festnummer des „Gartenfreundes" eingehend gewürdigt worden
sind (im März 1878 zur Feier seines am 15. Februar zurückgelegten
70. Lebensjahres erschienen), fand sich durch sein Alter und seine

angegriffene Gesundheit bewogen, auf diese so ehrenvoll ausgefüllte

Function zu resigniren; der Verwallungsrath nahm diese Mittheilung
mit dem aufrichtigen Ausdruck seines Bedauerns, sowie des wärmsten
Dankes für die bisherigen Leistungen entgegen, was auch in einer
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Zuschrift eigens ausgesprochen wurde. — lu der Sitzung vom 9. Juni
ist die erledigte Vicepräsidenten-Stdle durch die einstimmig erfolgte

Wahl des Universitäts-Professors Dr. Heinrich Wilhelm Reich-
hardt, gegenwärtig Leiter des k. k. botanischen Hofmuseums, durch
mehrere Jahre auch General-Secretär der k. k. Gartenbau-Gesellschaft,
wieder besetzt worden, und das vieljährige Wirken dieses Fachmannes
in horticolen Kreisen rechtfertigt die demselben bereits entgegenge-
brachten sympathischen Griisse. (W. 111. Gart.-Zeitung).

— Dr. Samuel Brassai zu Ehren wurde am 5. August 1849
von Endlicher eine Araliaceen- Gattung „Brassaia" genannt. Der
40jährige Gedenktag dieser Widmung wird von Brassai's Freunden
in Klausenburg festlich begangen werden.

— Dr. Ern. Faivre, Professor und Director des botanischen
Gartens in Lyon, ist am 25. Juni gestorben.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingelangt: Von Herrn Traxler mit Pflanzen

aus Niederösterreich.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Dr. Schlosser,
Solla, Traxler, J. Keller, Lodny,

Aus Niederösterreich einges. von Traxler: Bromus erectus,

Br. tecfoi'nm, Carex disticha, C. glauca. Coronilla coronata, Ery-
simum strictum, Helianthemum oelandicum, Jurinea molUs, Scirpus
triqueter, Siler trilobum, Thiaspi montanum, Valeriana saxatilis,

Veronica latifoUa.

Aus Niederösterreich einges. von L. Keller: Bartsia alpina, Car~
damine trifolia, Cephalanthera pallens, C. rubra, Coeloglossum ti-

ride, Cypripedium Calceolus, Draba stellata, Hesperis tristis, Iris

pumila, Lunaria redivira, Orchis pallens, 0. sambucina, PetrocalHs
pyrenaica, Piatanthera bifolia, Polygala Chamaebuxus, Rannnculus
aconififolius, R. hybridus, R. montanus, Saxifraga rotundifolia, Si-

lene acaulis, Soldanella alpina, S. pusilla, Viola alpina.

Vorräihig: (I.) = Istrien , (M.) = Mäliren, (NOe.) = Nieder-
österreich, (OOe.) = Oberösterreich, (P.) = Polen, (S.) = Salzburg,

(Sb.) = Siebenbürgen, (Schi.) = Schlesien, (Schw.) = Schweden,
(Schz.) = Schweiz, (T.) = Tirol, (Th.) = Thüringen, (U.) = Ungarn.

Rhynchospora alba (OOe., Schw., Halle), Ribes alpinum (P., T.),

rubrum var. silrestris (Sclil.). Rosa arrensis (S.), canina f. dumalis
(M., NOe.), canina f. lutetiana (NOe.), gallica f. austriaca (M.), rubi-

ginosa (NOe., T.), tomentosa (M., T.), venusta (Schw.), Rubia tincfo-

rum (NOe.), Rubus Bellardi (T.), bifrons (U.), brachyandrus (U.),

caesius (NOe., OOe.), caesiusXtomentosus (U.), candicans (U.), De-
cheni (U.), discolor (OOe.), dumetorum fP.), dum.'Xitomentosus (U.),

fruticosus (M.), fuscoater (U.), glandulosus (OOe., Schi., U.), kirtus

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische Zeitschrift = Plant
Systematics and Evolution

Jahr/Year: 1879

Band/Volume: 029

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Personalnotizen. 270-271

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=33496
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=144247



